
Kraft für den 
Alltag gewinnen
Die Kur für pflegende 
Angehörige
Stationäre, medizinische Vorsorge und 
RehabilitationfürpflegendeAngehörige
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WennesZeitfüreineAuszeitvonder
Pflegeist,hilfteineKurfürpflegende
Angehörige.

VieleMenschen,v.a.Frauen,umsorgenihrepflegebedürfti-
genAngehörigeninihrerhäuslichenUmgebung.Dahinter
stehtderWunsch,einemgeliebtenMenschendiebestmög-
lichePflegezubieten.DaskostetunglaublichvielKraftund
Energie.

WennvielekleineundgroßeBelastungenzumDauerstress
werdenunddieKraftreservenaufgebrauchtsind,können
beiPflegendengesundheitlicheProblemeauftauchen,die
in der Regel in einem direkten Zusammenhang mit den 
BelastungendurchdiePflegeaufgabenstehen,wiez.B.:

• Erschöpfung

• Unruhe,Angstzustände

• Schlafstörungen

• Kopf-undRückenschmerzen

• Magen-Darm-Störungen

• Herz-Kreislauf-Beschwerden

DieseBeschwerdenkönneneinHinweisdaraufsein,dassdie
GrenzenderBelastbarkeiterreichtsindundPflegendeeine
wirksameUnterstützungbrauchen.

Eine Kurmaßnahme für pflegende  
Angehörige kann da das Richtige sein!

WarumeineKurmaßnahmefürpflegende
AngehörigebeimMüttergenesungswerk?

DieKurenfürpflegendeAngehörigeimMüttergenesungs-
werk (MGW) werden bundesweit einzigartig nach beson-
derenpflegespezifischenundgendersensiblenKonzepten
durchgeführtunddasschonseit70Jahren.AlleKliniken
tragen das einmalige MGW-Qualitätssiegel.



WichtigeEckpunkte

EinestationäreKurmaßnahmefürpflegendeAngehörige
ist eine medizinische Leistung zur Vorsorge oder Rehabili-
tationnach§§23und40SGBV,dievondenKrankenkassen
finanziertwird.InderRegeldauertdieKurdreiWochenund
kannineinervomMüttergenesungswerkanerkanntenKlinik
durchgeführt werden.

Übrigens:

Wenn Sie unsicher sind, ob für Sie 
überhaupteineKurinfragekommt,

machen Sie doch einfach den  
Online-Kurtestauf: 

www.muettergenesungswerk.de

https://www.muettergenesungswerk.de/


1. Beratung vor der Kur

Lassen Sie sich in einer der über 1.000 MGW-Beratungs-
stellen(beiderAWO,derCaritas,derDiakonie,demDRK,
demParitätischen)kostenlosundindividuellberaten.Die
BeratungsstellenunterstützenSiebeiIhremKurantrag,
beiderAuswahleinergeeignetenKlinikundklärenSie
überIhrWunsch-undWahlrechtauf.

Die Beratungsstelle in Ihrer Nähe finden Sie unter: 
www.muettergenesungswerk.de

2. Besuch bei Ihrer Ärztin, Ihrem Arzt

DiewichtigsteGrundlagefürdenKurantragistdasAttest.
DiesstelltIhnendiebehandelndeÄrztinoderderbehan-
delndeArztaus.DasnotwendigeAttestformularfüreine
VorsorgekurerhaltenSievonIhrerKrankenkasse,für
dieRehabilitationskurhatIhreÄrztin/IhrArztdasAttest-
formular vorliegen.

Tipp: Lassen Sie das Attest möglichst ausführlich ausfüllen. 

Bei einer Vorsorgekur nach § 23 SGB V ist es wichtig, dass 
daraufhingewiesenwird,dassSiePflegende*rsindunddass
ambulanteLeistungenausgeschöpft,nichtzielführendoder
imAlltagnichtumsetzbarsind.HinweisedazuerhaltenSie
vonIhrerBeratungsstelleoderaufunsererWebsiteunter:
www.muettergenesungswerk.de

IhrWegzurKurfür
pflegendeAngehörige

http://www.muettergenesungswerk.de
http://www.muettergenesungswerk.de


3. Beantragung der Kur

NehmenSiedasausgefüllteAttestoder 
dieAttestemitzuIhrerBeratungsstelle. 
Die*derBerater*inunterstütztSie,dieKur
zubeantragenundhilftIhnen,sollteIhre 
Kurabgelehntwerden.

4. Wieder zu Hause

NachderKurunterstützenSiedie
BeratungsstellendirektanIhrem
 Wohnort mit Nachsorgeangeboten.

Das Müttergenesungswerk bietet, 
dank seines einmaligen Netzwerks,  

ein Gesamtkonzept rund um  
die Kurmaßnahme:

Die therapeutische Kette



DaserwartetSieinderKlinik

InderKlinikhabenSieZeitfürsichundIhreAnwen-
dungen.MitIhnenwirdeinindividuellerTherapieplan
erstellt.GemeinsamwerdenLösungenerarbeitet,die
Ihnenhelfen,denLebensalltagwiederbesserzube-
wältigen und gesundheitlichen Problemen vorzubeugen. 
DabeispieltauchderAustauschmitanderenPflegenden
einegroßeRolle.DerindividuelleBehandlungsplan
 umfasst z. B.:

• MedizinischeDiagnostikundBehandlungen

• Physiotherapie mit Bewegungs- und
 Entspannungsangeboten

• Psychosoziale Einzel- und Gruppengespräche

• Ernährungsberatung

Ziel der Kurmaßnahme ist vor allem:

• IhrekörperlicheundpsychischeStabilisierung

• dieErhaltungIhrerLeistungsfähigkeit

• dieStärkungIhrerSelbstfürsorgeund
Selbstachtsamkeit

• dieAnregungenundHilfenfürdiePflegeimAlltag

WaspassiertwährendderKurmitdem
Menschen,denichpflege?

VielleichtmöchtenSiediePerson,dieSiepflegen,nicht
allein lassen?

BedenkenSie:NurwennesIhnenpersönlichgutgeht,
könnenSieauchweiterhinfüranderedasein.Sieleisten
jedenTagGroßartiges!Aberdiekörperlichenundsee-
lischenBelastungenbeiderPflegevonnahestehenden
Menschensindimmens.DamitsindSienichtallein.Wohl
allePflegendenkennendasGefühl,überfordertzusein.

NatürlichmussdieBetreuungderPflegebedürftigenfür
dieZeitIhrerAbwesenheitsichergestelltsein.Beider
OrganisationderdamitverbundenenAufgabenhilft
IhneneinederMGW-Beratungsstellen.



DasMüttergenesungswerk: 
FürMütter.UndVäter.UndPflegende.

SeitihrerGründung1950setztsichdieEllyHeuss-Knapp-
Stiftung,DeutschesMüttergenesungswerkgegenüberPolitik
und Gesellschaft aktiv für die Gesundheit von Müttern und 
heuteauchvonVäternundpflegendenAngehörigenein.

UnterdemDachdesMüttergenesungswerksarbeitenfünf
gemeinnützige Organisationen zusammen:

11

• Über70KlinikenimMGW-Verbundbietenstationäre
medizinischeKurenzurVorsorgeoderRehabilitationan.

• Bundesweit arbeiten über 1.000 Beratungsstellen
alsAnlaufpunktefürMütter,Väterundpflegende
AngehörigeundunterstützenSiebeiallenFragen
rundumdieKur.

DasMüttergenesungswerkisteinespenden-
finanzierteOrganisation,diemitSpendengeldern
u.a.finanziellstarkgeforderteMenschendirektmit
einemZuschussfüreineKurunterstützt.

AufpolitischerEbenefordernwirz.B.dengesetz-
lichenAnspruchaufBeratungvorundnachder
Kur.UmdiesewertvolleArbeitleistenzukönnen,
benötigenwirIhreUnterstützung.



Kontakt

EllyHeuss-Knapp-Stiftung 
DeutschesMüttergenesungswerk 
Bergstraße 63  |  10115 Berlin

T 030 3300290  |  Kurtelefon: 030 330029-29  |  F 030 330029-20 
E info@muettergenesungswerk.de 
W muettergenesungswerk.de

facebook muettergenesungswerk    instagram muettergenesungswerk_mgw

Spendenkonto

Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN DE13700205000008855504 

BIC BFSWDE33MUE 

muettergenesungswerk.de/spenden

 VielenDank!

IhreBeratungsstelle:
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Caritas Beratungszentrum
Kurberatung
Franziskanerstraße 3, 59065 Hamm
Telefon 02381 144-240
www.caritas-hamm.de

https://www.muettergenesungswerk.de
https://de-de.facebook.com/muettergenesungswerk
http://www.muettergenesungswerk.de/spenden



